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Erwartungen an die Technik
Gesucht wurde die Möglichkeit, die gesamte 
Technik zentral zu steuern bzw. zu überwachen 
– direkt im Haus, aber auch von unterwegs. 
Konkret wurden Schaltmöglichkeiten für die 
komplette Außenbeleuchtung, die Fußboden-
heizung des Saunahauses, den Saunaofen, die 
Saunabeleuchtung, die Springbrunnenpumpe, 
das Wasserspiel im Fischteich, die Fischteichbe-
heizung, die Öffner für Zufahrtstor, Garage und 
Gartentor, die Beheizung der Tormechanik, die 
Außensteckdosen und den Rasensprenger ge-
sucht. Zudem sollte die Kameraüberwachung 
des Grundstücks integriert und der aktuelle 
Stromverbrauch angezeigt werden h. 

Die erste Idee war, für die Steuerung der 
elektrischen Verbraucher einen der einschlä-
gigen Hausinstallationsbusse zu verwenden. 
Nach ersten Recherchen wurde dieser Gedan-
ke aber verworfen. Die gängigen Systeme zur 
Hausautomation sind in sich geschlossen und 
lassen auf Seite der elektrischen Verbraucher 
nur Komponenten spezieller Hersteller zu. Das 
gleiche gilt für die zentrale Steuerung – es gibt 
zwar ansprechende Schaltpanels oder Spezi-
alsoftware für den PC – aber auch hier können 
nur Komponenten und Endgeräte bestimmter 
Hersteller eingebunden und zur Anzeige ge-
bracht werden. Das schließt zum Beispiel das 
Einbinden der Kamerabilder aus. 

Gesucht wurde also letztlich ein System, das 
gut durchstandardisiert und trotzdem nach vie-
len Seiten offen ist. Eine weitere Anforderung 
war die Kontrolle des Systems aus der Ferne, also 
über das Internet. Es lag also nahe, ein System zu 
suchen, das auf offenen Web-Standards aufsetzt. 

Die Lösung 
Als Lösung wurde das Web-IO-System von Wie-
semann & Theis gefunden. Zentrales Element 
ist die W&T-Motherbox – ein Web-Server, nicht 
größer als eine Zigarettenschachtel mit einer 
durchschnittlichen Leistungsaufnahme von 
2 W, ein normaler PC arbeitet mit ca. 150 W. 
Auf der Motherbox sind die Webseiten inklusi-
ve aller grafischen Elemente und der benötigten 
PHP-Scripte gespeichert. 

Wichtig für TGA-Planer, Anlagenbauer und Bauherren

TGA-Planer: Bei der Hausautomation ist das Einsparen von Energie nur ein Teilbereich. Häufig sind 
Komfortansprüche bzw. die eigentliche Automatisierung ähnlich starke Motive der Auftraggeber. Das 
Hausautomationssystem sollte darum mindestens diese beiden Bereiche standardmäßig abdecken.  

Anlagenbauer: Die Hausautomation über Web-Technologie ist eine attraktive Option, da man sich fast 
darauf verlassen kann, dass neue Trends mit dem alten System mit geringem Aufwand nachträglich rea
lisiert werden können. Ein weiterer Vorteil ist die Unabhängigkeit von Herstellersystemen durch offe-
ne Standards. 

Bauherren: Theoretisch lässt sich bei der Hausautomation jeder Wunsch umsetzen, der Aufwand kann 
aber ausufern. Es ist deswegen wichtig, bereits in die Vorplanung und Systemauswahl alle Anforderun-
gen, Wünsche und bekannte Erweiterungsoptionen einfließen zu lassen.

j  Über einen 
Touchpanel-PC  
im Flur lässt sich  
die gesamte Technik 
kontrollieren und  
der Besuch schon  
an der Gartentür 
erkennen. 

h  Legende der Schaltmöglichkeiten: 

Außenbeleuchtung / Saunabeleuchtung 

Fußbodenheizung des Saunahauses / 
Fischteichbeheizung /  
Beheizung der Tormechanik 

Saunaofen 

Springbrunnenpumpe / Wasserspiel  
„Oase Rainbow-Flash“ im Fischteich

Öffner für Zufahrtstor /  
Öffner für Gartentür 

Öffner für Garage 

Außensteckdosen 

Rasensprenger 

Grundstücksüberwachung  
mit Netzwerkkameras von Mobotix 

Anzeige des aktuellen Stromverbrauchs
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Die physikalische Verarbeitung der Schalt
signale übernehmen Web-IO-Digital-Boxen von 
W&T. Die Kommunikation zwischen Web-IOs  
und der Motherbox erfolgt über das haus- 
interne Netzwerk. Für die visuelle Überwa-
chung des Grundstücks kommen sechs Netz-
werkkameras von Mobotix zum Einsatz. Den 
Gesamtstromverbrauch erfasst ein Stromzäh-
ler mit integriertem Web-Interface des Strom-
anbieters Yello Strom. 

Steuerung und Visualisierung 
Obwohl Technik verschiedener Hersteller zum 
Einsatz kommt, bündelt die Motherbox alle  
Informationen. Möglich wird das durch den kon-
sequenten Einsatz standardisierter Web-Techni-

ken. Sowohl die Bil-
der der Netzwerk-
kameras, als auch 
die aktuelle elektri-
sche Leistungsauf-
nahme können ge-
meinsam mit den 
Schaltzuständen 
der W&T Web-IO-
Boxen visualisiert 
werden – und 
zwar zusammen-
gefasst auf einer 

Webseite, wobei 
zwischen Front- und 

Rückansicht des Grundstücks umgeschal-
tet werden kann. Als zentrales Anzeigeelement 
ist im Hausflur der Familie Schenk ein Touch-
panel-PC moniert j. Klingelt es, kann man 
im eingeblendeten Kamerabild sehen, wer vor  
der Gartentür steht. Ein kurzes Tippen auf  
die Gartentür in der Visualisierung reicht aus, 
um dem Besucher Einlass zu gewähren. 

Die Webseite kann von jedem PC im Haus 
aufgerufen und bedient werden. Für iPad,  
iPhone oder andere Smartphones können 
angepasste Webseiten angelegt werden k, 
sodass der Anzeigebereich, den das jeweili-
ge Gerät zur Verfügung stellt, optimal genutzt 
wird – der Begriff Homepage ist bei dem Sys-
tem Programm. 

Die Erstellung und Pflege der Visualisierun-
gen erfolgt einfach über die W&T Motherbox. 
Sie beinhaltet das Entwicklungstool „Site-Crea-
tor“, mit dem auch Laien ohne Programmier-
kenntnisse per Drag und Drop eigene Websei-
ten erstellen können l. Dafür stellt die Mo-
therbox eine Auswahl grafischer Steuerelemen-
te zur Verfügung, u. a.: Hintergrundbild, Wer-
teanzeigen für Temperatur, Luftfeuchte, Luft-
druck, Strom und Spannung, Zustandsanzeigen 
für Schaltsignale, Bedienelemente für Schaltsig-
nale sowie grafische Zustandsanzeigen, bei de-
nen eigene Bilder für den Ein- bzw. Auszustand 
eingebunden werden können. 

Ebenso können die Einzelbilder von Kame-
ras selbstaktualisierend eingebunden werden. 
Auch ganze Webseiten von Drittgeräten las-
sen sich per Site-Creator integrieren. So lassen  
sich mit wenigen Klicks im Rahmen der ver
fügbaren Elemente individuelle Webseiten 
erstellen. 

Fernzugriff und elektrische Integration 
Der Zugriff auf die Haussteuerung aus dem In-
ternet wird ebenfalls und ausschließlich über 
die Motherbox und den bereits vorhandenen 
DSL-Router abgewickelt. Daraus ergeben sich 
zwei grundlegende Vorteile: 

•• Der Konfigurationsaufwand des einge
setzten DSL-Routers ist gering, da nur  
der Serverport der Motherbox nach außen 
freigeschaltet werden muss. 

•• Hohe Zugangssicherheit und Abschottung 
der einzelnen Komponenten nach außen:  
Nur die Motherbox ist nach außen frei
gegeben – der Zugang auf die einzelnen 
Endgeräte (Web-IOs, Kameras …)  
über das Internet ist nicht möglich.  
Die Konfiguration der beteiligten End- 
geräte kann somit nur aus dem internen 
Netz erfolgen. 

Im Fall der Familie Schenk war die nachträg- 
liche Installation der Steuerungskomponen- 
ten nicht so aufwendig wie man es erwarten  
würde. Da die Anschlussleitungen aller be
teiligten Geräte und Verbraucher in einem 
zentralen Sicherungskasten im Keller zusam-
menlaufen, konnte ein Elektriker dort ein-
fach auch die Web-IO-Boxen platzieren z. 
Über Koppelrelais wurden die Zuleitungen für  
Sauna, Brunnen, Torsteuerung usw. mit den 
Web-IOs verbunden. 

Fazit 
Hausautomatisierung muss nicht kompliziert 
sein. Mit der W&T-Motherbox und dem integ- 
rierten Site-Creator1) lassen sich schnell und 
einfach ansprechende Visualisierungen und 
Steuerung für die Haustechnik erstellen. Auch 
vorhandene Komponenten, wie Kameras  
oder Stromzähler können integriert werden,  
wenn die Geräte über offene Netzwerk
standards kommunizieren. Über das Internet  
ist der Zugriff auch aus der Ferne möglich, 
beispielsweise vom Smartphone oder vom 
Tablet-PC.� •

l  Anzeigeobjekte können mit dem Site-Creator 
per Drag und Drop eingefügt werden. 

z  Um Steuerungs-
komponenten erwei-
terter Schaltschrank: 
Oben rechts die blaue 
W&T-Motherbox  
mit Netzteil, darunter 
das Web-IO Digital,  
daneben die Koppel
relais.

1)  Interessierte Kunden können bei W&T vor Ort die einfache 
Handhabung des Site-Creators kennenlernen. Dazu bietet W&T 
monatlich einen Termin für ein „Guided Coworking“ an.  
Wer ein konkretes Visualisierungsprojekt umsetzen möchte,  
kann sich hier in die Möglichkeiten des Site-Creators einarbeiten,  
wobei W&T-Mitarbeiter bei Bedarf mit Rat und Tat zur Seite stehen.  
Termine und Anmeldung: www.wut.de/coworking 

k  Visualisierung  
der Hausautomation  
für den hinteren  
Gartenbereich  
auf einem  
iPad. 
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